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Ewige Donnerstag

Preisbeschneidnngen,

die Sie überraschen
werden!

SS Cent« Irische Dimitie», I2j

CentS-Echte importirte Irische Dimi-
tie», in einer au«erwählten Partie von
sancy Blumenmustern aus weißen
GrUnden. Regulärer Prei« 2Sc., heute
die Elle. Cent».
i. 20 Cent» weiße sancy Waaren. I2i
Cent»-30 Zoll sancy scheckige, gestreis-
te und figurirte weiße Kleiderfabrikate.
Kllhle und sommerliche Muster. Re>
gulärer Prei» 20 Cent», heute die Elle,
I2j Cent».

Spezielle Preise aus Hängematten-
Ein drei Tage Verkauf von seinen
Hängematten, zu sehr speziellen Preisen
wie folgt:

KI.2S Hängematte LS Cent«.
i.su Hängematte ti.vo "

2.0(1 Hängematte 1.2 S -
2.50 Hängematte I.KS "

3.00 Hängematte 2.1 S "
4.bv Hängematte 3.2 b '

Frauen neue »3 und »3.50 niedrig«

Schuhe, tl.2s?Die berühmten ?Rice
ck Hutchin»" .Maysair' niedrig,
Schuhe für Frauen. Alle Leder und

SuedeS. Ein spezieller Fabrikaufräum-
ung Ankauf. Jede« Paar neu. stilisch
und bequem. Reguläre <3 und <3.sc
Schuhe siir »1.25.

»1.75 und t 2 niedrige Schuhe zu
tl.oo?Fräulein und Kinder braun>

und schwarze Vici Kid, Knöpfe Oxford«
und ein Riemen Pump«. Werth tz 1.75
und »2.00. Spezieller Prei», das

Paar N.OO.
.St. Regt«' t 3 niedrige Schuhe,

»2.oo?Alle unserer Frauen t3.oc
,St. Regi«' niedrige Schuhe, alle Le>
der und Velvet«, Suede« und Satin«,

während dieses luliverkaufe«, da«

Paar, »2.00.
29 Cent« farbige Madra«, IS Cent«

?32 Zoll seine farbige Madra«, in ei-

ner Auswahl von verschiedenen farbigen
Streifen. Regulärer Preis, 29 Cent«,

Heute die Elle, 15 Cent«.
Männer bdc, bis Z 2 Unterkleider, 3S

Cent«-Unser gesammter Borrath von

Männer Seide, Vinnen, Nainsook und
mercerizirten athletischen Unterhemden
und Hosen, zum Verlaus heute nur.

Werthe von üvc. bis »2.00. Speziell
das Gewand, 39 Cent«.

UMrelmse
121127 Vsvmliix Avenue.

Bringt uns Eure Augen.

edu'"OnÄug-n Glaser. P-si-n r-chl. »üh.
In, rech«. Bleiden recht. Nur hier «ertauft.

>» will- H

Lorenz « Dörfam.
Deutsche «potheke,

Gck« Washington Ave. und Linden St»
Gcr«ot»a, V«.

Ludwig T. Stipp,
to»t,«ktor »»d Ba«meiper,

People« Bank Gebäude.

Mtseahast und pünttttch au«gcführl.

»he Aerners
lDotsche« BwmengeschSft)

Nene «»»reffe: VIS Linde» Etr»«e.
Veite Telephone. Sera»««», ?a.

Swrist,^

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
»»» Wyoming Avenue,

Ecranton, H)a.

Gebrüder Schneider,
Gl»«» r« ao» ««»all» «r»»tter,

»»»»In i» Oes«», Viech, «nd >is«°«°are»,
fZr »d >»» v-»«l<>r°»ch.

«Silke«-«arre?ta<t>ri»tel>.
Bei dem Versuch, einen Damen-

>ut au« dem Wasser zu hole», ertrank
im Mittwoch letzter Woche Ge». Brean
>»n Nanticoke in Harvey« Lake.

Der wohlbekannte Anstreicher Ni-
kolaus Schmidt verstarb letzten Don«
lierstag. Der Verstorbene stammte au»
Preußen und kam 1«47 nach Wilke»-
darre, al« er sieben Jahre zählte.

Feist P. Lengfeld, ein Mitglied
der Firma Gebr. Lengfeld und wohlbe-
kannt in hiesigen Kreisen, starb Sonn-
lag im Stadthospital nach einer Opera-
tion für Blinddarmentzündung. Cr
wurde vor 51 lahren hier geboren.

In dem No. 4 Tunnel de» No.
Z Schachte« der L. ck W. Coal Co. in
Süd Wilkei-Barre kam gestern Abend
durch Nachlässigkeit eine GaSmafse zur
Explosion, durch welche drei Männer
getödtet und vier andere schwer verletzt
wurden. Die Verunglückten sind mei-
sten« Ausländer.

?Ein Gesuch für eine neue Brücke an

Market Straße Über den Suiquehanna
Fluß ist an die Richter von Luzerne
Couuly gerichtet worden. Der neue

Bau soll t3oti,<XX> kosten, wird 80 Fuß
breit und gänzlich aus Stahl und Con-
crete aufgeführt. Die Straßenbahn
Companie will eine jahrliche Miethe
von t üSM zahlen, wenn die Brücke ge-
baut wird.

Vitt«ton.

Frau John Frey, S 8 Jahre alt,

starb am Montag Nacht in ihrer Wohn-
ung an Lagrange Straße an einer Kom-
plikation von Krankheiten. Sie wird
von dem Galten und neun Kindern
überlebt.

Der 82 Jahre alte Deutsche John
Vinter starb Dienstag Abend in der
Wohnung seiner Tochter, Frau Huber
an Warren Straße, und wird morgen
in Hamton beerdigt. Er wohnte hier
seit 57 Jahren.

Edward Evan« von Parsonage

Straße wurde am Donnerstag Morgen
unter einem Baum liegend als Leiche
aufgefunden und Deputy Coroner
Smith stellte sest, daß der Mann einem
Blutslurz erlegen war.

Im Verlause eine« Streite« am
Sonntag Nachmittag zwischen Anthony

Carroll von Tedrick Straße und seinem
19 Jahre alten Sohne Anthony, zog
derjVater ein Rasirmesfer und versetzte
dem jungen Mann einen Schnitt über
dem Gesicht, der zwölf Stiche zur
Schließung erforderte.

Al« der bekannte Bauschreiner
Charte« Miller am Samstag bei der
No. 7 Junction Verschiebungen an
der Oberfläche reparirte, wurde er von

einem Zug Karren getroffen, seine Kleid-
ang verfing sich an einem und er wurde

nne Strecke von 30 Fuß geschleift, da-

durch' recht schmerzliche Verletzungen er.

haltend, die jedoch nicht al« gefährlich
betrachtet werden.

Die Wohnung de« I. A. Whaite
an Madifon Avenue wurde Freitag
Abend stark durch einen Brand beschä-
digt, nachdem eine Oellampe explodirt
war.

Der 34 Jahre Harold Hollow
von Brook Straße wurde am Samstag
Morgen an der Ecke von Brook und

Blakely Straßen von einem Straßen-
bahnwagen getroffen und ziemlich ge-
fährlich verletzt; vier Rippen sind ge-

Verletzungen zugefügt worden.

Die Scranton Ga« und Wasser
Companie fand e« am Montag nöthig,
den Schutz von Scheriff Counor, Poli-
zeichef Burke von hier, sowie acht Poll-
zisten und drei StaatSkonstadlern zu
erlangen, um ihre Röhren repariren zu
lassen, denn die streikenden Tagelöhner

hätten sonst den Arbeitern Unannehm-
lichkeiten bereitet. Zuerst wurde die
Hauptröhre an Piead Straße reparirt

und dann machte man an Nord Blakely
Straße auch Reparaturen. Mehrere
hundert Streiker hatten sich eingestellt,
machten aber keine Ruhestörung.

Zur gefälligen Beachtung.
Während der Monate Juli und

August wird die.Wochenblatt" Office
jeden Samstag Nachmittag geschlossen
werden; wir bitten daher unsere wer-
then Kunden, etwaige Besorgungen
vorher auszuführen.

Gtadtr»th.

Endlich hat der Etadtrath in betreff
der Asphallpflasterung einen Bericht
fertig gestellt, indem am Freitag Nach-
mittag, nach gründlicher Erwägung der
gesammelten Beweise ein Befund aus-
gearbeitet und dem Mayor unterbreitet
wurde, nachdem vorher erklärt worden
war, daß die Beschuldigungen der
.Scranton Times" über minderwerth-

igeS Material falsch seien. Die Vor-
schlüge in dem Befund an den Mayor
find - I.?Da» anstatt gewisse Mar-
len von Asphalt zu bezeichnen, sollte
man zur Feststellung der Qaalttilt che-
mische Proben machen; 2.?Daß die
Koutraktoren mit ihren Angeboten zu-
gleich auch Proben de« Asphalt« nnter-
breiten sollen und daß letztere vorher
analysirt werden, sowie auch während
die Arbeit gethan wird; 3.?Daß die
Inspektoren mit genauen Anweisungen
versehen werde» und tägliche Berichte
machen; 4.?Daß anstatt Asphalt
Reparaturen zweimal jährlich, wie jetzt
Mode, ein System ausgearbeitet Wirde,
sodaß solche Arbeit beständig und
prompt gethan wird. Der Besund ist
ein langer und auSsiihrlicher, indem er
die ganze Angelegenheit gründlich de-

handelt.
In Verbindung mit einer Klage von

Bllrgern Uder den Zustand von Capouse
Avenue erklärte der Direktor der vffent-
lichen Werke, daß er den Versuch ge-
macht habe, durch städtische Angestellte
die' Arbeit thun zu lassen, jedoch ver-
weigerten es dieselben, Nicht-Union
Arbeit zu thun. Durch den Streik der
Tagelöhner findet es die Scranton
Railway Companie unmöglich, die
nöthigen Arbeiter zu erlangen, um die
Arbeit zu thun. Nach verschiedenen
Erörterungen erklärte der gerufene
Stadanwalt, daß weiter nichts in der

Sache gethan werden könne, wenn die
Kompanie nicht Arbeiter erlangen kann.

Verschiedene Burger von Ouincy
Avenue erklärten sich gegen Asphalt-
Pflasterung der genannten Straße und
zugunsten eine» guten Macadampfla-
ster», woraus der Direktor der Deut-
lichen Werke sie aus da» ?Cor! Brick"
Pflaster an Court Straße aufmerksam
machte; man will dasselbe sofort besich-
tigen. Brown, von Brown <K Sachs,
erbat um Erlaubniß zur Erbauung ei-
nes AbzugSkaual» in der Ib. Ward und

, sein Gesuch wurde dem Direktor der

öffentlichen Werke mit der Anweisung
überwiesen, den Gemeinschaden zu be-

! seitigen. Eine Anzahl Bürger von
Prospect Avenue baten um Erhaltung
der Schattenbäume im K<Xl und 7(X)

Block; man will eine Bittschrift zur
Verengerung der Straße zu diesem

> Zweck den Grundbesitzern vvrlegen.
5 Da« Gesuch, anstatt Backsteinen an

Neptune Court Asphalt zu benutzen,
wird in Erwägung gezogen werden,

l Nachdem ein Gesuch zur Pflasterung
' von Pre«cott Avenue, zwischen Mul-
' Kerry und Linden Straße, von Joseph

- Spencer gemacht worden war, reichte
Velin eine diesbezügliche Vorlage ein.
Eine Bittschrift für ein Straßenlicht an

' Mulberrh Straße und McKenna Court
- wurde empfangen.

> Bei dritter und endgültiger Lesung
wuiden die solgenden Vorlagen best«,
tigt: «mendirung der Straßenverkehr

' Ordinanz, sodaß Uebertreter bestrast
' oder eingesteckt werden können; Pfla-

, sterung von Maple Straße. Cedar zur
, PittStou Avenue; Uedertragung von
Fond« inmehreren Departement«.

ln einer Montag Nachmittag abge-

haltenen Versammlung de« Stadtrathe«
wurde die Ordinanz zum Schutz der

Oberfläche zum Drucken beordert, auch
! der städtische Geometer angewiesen,

Pläne sür vier Abhils« Abzugskanäte
anfertigen zu lassen, um an gewissen
Stellen die beständigen Uederfluthungen
zu beseitigen. Letztere Verbesserungen

wie tSiX),MX> nölhig machen.

Das Abspringen des Leimes oder
geleimter Gegenstände kann man

reißen, weil er nachgibt,

Dr. Adols Deucher, der Senior
de« BundeSrathS und Präsident der
Schweizerischen Eidgenossenschast, ist im
KS. Lebensjahr dahingeschieden. Adolf
Deucher wurde im Februar 183 t in
Steckborn, Kanton Thurgau. geboren,
studierte in Heidelberg Philosophie und
Geschichte, in Zürich, Prag und Wien
Medizin. Er kam lBst in den Großen
Rath des ThurgauS, wurde IBK9 in
den Nationalrath gewählt, trat 187 S
in die kantonale Regierung als Vertre-
ter der radikaldemokratischen Richtung
und war später drei Termine Bundes-
präsident.

Scranton WockenblM
Seranton, H»a., Donnerstag, den »8. Juli ISIS.

v»o »er Südseite.
Da« Quartier der Schlauch Com-

panie No. B an Pitt«ton Avenue wurde
am Samstag Abend gerüttelt, al« sich
in der angrenzenden Lot eine Versenk,
ung ereignete, wodurch Lavelle Court
unpassirbar gemacht wurde.

Dem 45 Jahre alten Jakob Loßler
von Prospect Avenue wurde am Don-
nerstag in der Straßenbahn Remise an

Providence Road die rechte Hand in der
Maschinerie gefangen und der Daumen
derart zerdrückt, daß er im Staat Hospi-
tal abgenommen werden mußte.

Fräulein France» Lambert, welche
seit Monatsfrist ihre Eltern, Herr und
Frau Peter Lambert von Willow Straße
besuchte, ist nach Hackensack, N. 1.,
zurückgekehrt. Sie wurde von ihrer
Nichte, Fräulein Lucille Tschopp, be-

verleben wird.
Der lugendverein der ev. luth. St.

Paul'« Gemeinde hat die folgenden
Beamten erwählt: Präsident, Pastor
C.F.Fleck; Vize Präsident, Charte«
Engel; Sekretär, Friedrich Haggi;
Schatzmeister, August Oestering ; Bib-
liothekar, William Engel; Pianistin,
Fräulein Lillian Schmidt.

In seiner Wohnung an Elm Straße
ist am Freitag um Mitternacht der be-
tagte Philip Bohn gestorben. Er wird
von der Wittwe und sieben Kindern
Überlebt und die Beisetzung-erfolgte am
Montag, nach einem Trauerdienst in
der St. Marien Kirche, im Friedhof
der Gemeinde bei No. 5.

Schon wieder ist dieJmeidops Fami-
lie von dem Schicksal heimgesucht wor-
den, denn am Sonntag Nachmittag
verstarb Frau Margaret Jmeidopf,
Gattin de« Herrn John Jmeidopf, in

ihrer Wohnung an Crown Avenue.
Außer dem Gatten wird die Verstorbe-

überlebt. Die Beisetzung fand gestern

im Kathedrale Friedhof statt, nach einem
Trauerdienst in der St. Marlen Kirche.

AI« Beamte de« Arbeiter F. und Kr.

erwählt: Präsident, Carl Hrusa; Vize
Präsident, Fritz Stachel; Prot. Sekre-
tär, Carl Wolfs; Sekretär der l. und

ster, J.Bockelkamp ; Bibliothekare, Karl
Mllnzenberg, Johann Kirn; Trustee,
Fritz Welker; Fahnenträger, Fritz Sta-
chel, Nick. SossonL; Marschall, August
Job« ; Halleverwaltung. Albett Kling-
ler, Fritz Stachel, 12 Monat«, Karl
Hrusa, L Monate.

»i> sie ih» fi» Die Wissenschaft tzal

I . die

I. Z. lhei> e« 4 10.. Toledo, O.

Nehme» Hall's gamittni-Pillen für Bnstopfuiig.

Da« neue demokratische National
«»mite trat am Montag Morgen im

Congreß Hotel in Chicago zusammen,
um Pläne für die Kampagne de« PrSsi-
dentschast«kandidaten Woodrow Wilson
zu schmieden. C« herrschte allgemeine

Harmonie und die Wünsche d«S Präsi-
dentschaftskandidaten sind den Mitglie-
dern de« Nationalkomitee« Befehl.

Herr Wilhelm Mazel, seit langen
Jahren einer der angesehensten deutsch,
amerikanischen Geschäftsleute und Fi-
nanzier« von Pitl«burg und einer der
ältesten Pioniere de» dortigen Deutsch,
thum«. wurde am Montag von mehr,
jährigem beiden im hohen Alter von «4
Jahren durch den Tod erlöst. Der
Verstorbene war gebürtig au« Kassel
und kam 1854 nach Amerika, resp. Alt-
Allegheny.

Bei Western Spring«, einer Vor.
Stadt von Chicago, ereignete sich Sonn-
wg ftüh auf den Geleisen der.C., B.

dreizehn Personen getödtet und 15?20
verletzt wurden. Im Nebel auf einem
vorausgesetzt freien Geleise fahrend,
rannte der Postzug No. 8 mit voller
Fahrgeschwindigkeit In den auf den Ge-
leisen stehenden .Overland Expreß- von
Denver.

(Archbald Korrespondenz.)
Bei den Eheleuten John Henne-

muth von Archbald hat sich ein Söhn,
lein eingestellt.

Nachdem Alice, die 7jährige Toch<
ter de« Alexander Porter von Dickfon
City, am Samstag einen Papierhaufen
in Brand gesetzt hatte, wurde ihre
Kleidung von den Flammen ergriffen
und da» Lind so schauderhaft ver-
brannt, daß e» zwölf Stunden nachher
starb. Die Mutter eilte zu ihrem Bei-
stand herbei, aber da» Mädchen lief von
ihr sort und bt» die Mutter e» endlich
erreichte, war e« zu spät.

(Carbondale Correspondenz.)
Al» der Wirth Thema» F. Mur-

phy am Freitag Abend den Frank O'-
Byrne au» seiner Wirthschaft an Cot-
tage Straße spediren wollte, wurde er
von diesem angegriffen und erhielt vier
Messerstiche aus der linken Seite de»

Rücken». Die Wunden sind nicht un-
gefährlich, wenn jedoch keine Kompli-
kationen eintreten, werden sie ohne
schlimmen Folgen verlaufen. Byrne,
welcher zur Zeit verhaftet wurde, ent-

wich während der Nacht, al» sein Wäch-
ter eingenickt war.

Da« Thal abwärt«.
Taylor.- Der hiesige Kranken Unter-

stützung» Berein erwählte letzten Sam-
stag Abend svlgende Beamten - Präsi-
dent, Christ Zumbach ; Vize Präsident,
John S. Streun z Schriftführer, An-
drea« Sulzer; Finanz-Sekretär, John
Rieder; Schatzmeister, Melch. Streun;
Truste«, Wilhelm Weibel; Material-
verwaller, John Nägeli. Der Verein
nimmt großartig zu an jungen Mitglie-
dern, fodaß er in Bälde die Zahl von
200 erreichen wird.?Ali«, die 14 Jah>
re alte Tochter der Melchior Flühmann
Eheleute, welche sich im hiesigen Hospi-
tal einer Operation unterzog, ist dort
am Freitag al« geheilt entlassen worden.
?Die hiesige Kohlenzeche hat ihren Be-
trieb theilweise wieder ausgenommen,
nachdem dort seit dem ersten April keine
Kohlen gefördert wurden. Nach dem
Ausstand sämmtlicher Bergleute de»
Distrikt«, ging die Companie daran,
den alten Brecher abzureißen und ließ
einen Musterbau au« Stahl und Con-
crete und Stein errichten, der mit den
modernsten Verbesserungen und Ma-
schinen eingerichtet ist.

Die 11(X> Angestellten der Green-
«ood Zeche in Minooka sind an den
Streik gegangen, weil ihnen angeblich
nicht der vereinbarte Lohn bezahlt wird.

Der 17 Jahre alte William Sekol
von Duryea würd« am Dienstag aus
der Stelle getödtet. al« ihn ein Motor
in ter Baruum Zeche niedersuhr und
verstümmelte.

Die Wirthschaft de« John Pogu-
ray in Dupont wurde früh Freitag
Morgen von Einbrechern um ein grö-
ßere« Quantum Waare« bestohlen,
nachdem die Kerle seine zwei Wachthun,
d« vergiftet hatte«.

Ein nördlich laufender D. <k H.
Frachtzug wurde am Montag Morgen
zu Moosic von den Geleisen geworfen,
al« er eine Schien« traf, welche aus den
Geleisen lag. Die Zugangestellten
konnten sich durch Abspringen retten
und entkamen unverletzt. Die Geleise
wurden siir mehrere Stunden blockirt
und auch ziemlicher Schaden angerichtet.

Al« der IS Jahre alte John Kelly
von Avoca am Donnerstag kurz vor
Mittag au« einer Kiste in einem Keller
Handwerkzeug nehmen wollte, zündele
er ein Streichholz an, da« herausge-
tröpfelt«» Gasolin in Brand fetzte.
Eine starke Explosion folgte und der

Knabe wurde schauderhaft am Gesicht
und den Händen verbrannt; e» war
fraglich, ob er sich wieder erholen würde.

Als der Kaufmann John Bordi»'
ki von Dupont früh am Donnerstag
Morgen unten ein Geräusch hörte und
dann zum Fenster HlnauSlugte, bemerkte
er, wie vier junge Kerle ein Loch in das
üadensenster schneiden wollten. Bro.
»iSki gab zwei Schüsse aus die Kerle ab
i»b scheint einen getroffen zu haben,
>enn Blutspuren wurden gefunden,
mchdem die Einbrecher da« Weite er-
,rissen.

vr»<e.«rb«U«, >a w »»

Hyd« Var?
Der jugendliche Sohn der Ehe-

leute Jame« Engel von Zehnter Avenue
starb am Donnerstag und wurde Sonn-
tag beerdigt.

Der Vergnügung« Club de»
Augusta Kastell wird am kommenden
Sonntag einen Au»slug in Waldorf
Park abhalten.

Die Trauung von Fräulein Anna
Meliert und George E. Crompton,
welche am 3. Juli durch Pastor Jakob
Schüttle erfolgte, ist soeben angekündigt
worden.
- Der zeitweise in der Oxford Zeche
angestellte Giovanni Dimaggio von
Scranton Straße wurde gestern durch
einen Sprengschuß getödtet, der in einer
angrenzenden Kammer abgefeuert ward.

Die Ray Barbour Wohnung an

42. Straße wurde am Donnerstag
Morgen zum Betrag von tl.sov durch
einen Brand beschädigt, den wahrschein-
lich Kinder mit Streichhölzern verur-
sachten.

Der Bergmann George Schwartz
von Nord Filmore Avenue wurde am
Dienstag Morgen in der Hampton Ze-
che durch einen Deckenfall erschlagen;
er wird von der Wittwe und mehreren
Kindern überlebt.

Die Central Eisenbahn von New
Jersey hat endlich da» Feuer unter
Kontrolle, welches seit Jahren in der
alten Cork und Bottle Zeche wüthete
und wird nun wahrscheinlich eine neue

Bahnstation errichten lassen.
Der Kontraktor Michael Rosata,

dessen Pferd letzten Monat an Süd

bahnwagen verletzt wurde, verlangt laut
einer am Freitag eingetragenen Klage
»500 Entschädigung von der Scranton
Railway Companie.

Etwa tivl) Baargeld und Waa-
ren im werth von Z2(X» wurden früh
am Samstag Morgen au« den Wohn-
ungen von M. Greene und Arthur

doch übersah der Eindringling eine un-
geschlossene Geldspinde, welche mehrere
hundert Dollar» Baargeld enthielt.
Die Greene und Beagle Familien lagen

>ur Zeit schlafend im Bett und der
Sindruch wurde erst entdeckt, al» ein

Von Petersburg.

Leora L., die 4jährige Tochter der
Eheleute Peter Heil von Ash Straße,
starb am Dienstag und wird heute im
hiesigen kath. Friedhose beigesetzt.

Frau Christian Wenzel von Ash
Straße wurde am Donnerstag gelegent-

lich ihre» 7S. Geburtstage» von ihren
Kindern, Enkeln und Urenkeln mit einer
Gesellschaft beehrt, die sich zu einem
fröhlichen Ereigniß gestaltete.

Der Frauenverein .Eichenkranz'
feierte am Freitag Nachmittag und
Abend sein siebente» Stiftungsfest aus

Wheeler Avenue. ES gab Erfrisch-
ungen und Musik und die Theilnehmer
vergnügten sich großartig.

Henry Schräder von Binghamton
und Fräulein Magdalena Christ von
John Straße wurden am Donnerstag
durch Pastor Paul Kummer in seiner
Wohnung zu einem glücklichen Ehepaar
eingesegnet. Da« junge Ehepaar wird
sich nach einer kurzen Hochzeitsreise in
Binghamton niederlassen.

Herr Robert Schubert von Nord
Irving Avenue machte am Montag die
traurige Entdeckung, daß sein 23 Jahre
alter Stiefsohn, Floyd Hoffmann, am
Samstag zu Manchester, N. D., von
einem Lehigh Valley Zug getödtet wor-
den war. Hofsmann und William
Camin von PreScott Avenue hatten
sich Tag« zuvor aus den Weg westlich!
gemacht, um Anstellung zu suchen, und
»l« die Kunde von dem Unglück am
Sonntag eintraf, war e» zuerst zweisel-
haft, welcher von Beiden da« Opfer
war. Erst am Montag, nachdem eine
Photographie eingetroffen war. konnte
Herr Schubert durch dieselbe feststellen,
>aß e« sein Stiefsohn fei. Die deiche
>e» Verunglückten traf am Dienstag
jier ein und wurde gestern Nachmittag
m Dunmore Friedhof beigesetzt, nach-wem Trauerdienst im Hause, den
Pastor Paul Kummer leitete.

! LskUickoä 1866.

Stummer »S.

Dr. Friedrich W.Lnpe.
Deutscher «rzt,

315 Jefferson Avenue, »ah, Lotzen V»

Dr. Joseph«. «?Mi.
Deutscher Arzt.

ecke Washington Ave. und Lind» sr
Alle« leleph»».

Epnchstunde», B?lo 2^»achmlvag«, 6-8 «d»d«.

Dr. George U. Huver.
Deutscher Spezialist.

21 k Tr»»et« «ant S-bS-de". '
Sit, Wyoming »v«. und Sprnii Sttas>>
Ossw Stunten! 9-IZ, 2?S, 7-8, Eon»,

lag«, ll>?tZ. »lii«T-Itph»» 4K25.

vr. Läwouä
Zahnarzt,

i! 2 People«' Bank GebSude,
ton Ave. und Spruce Straße.

« Prozent Hypotheken.

TVsllsh.
Realrigeuthmn zu verkaufe«.

! 2800 kaufen einen Acker Land i» der
Stadt; jeder Fuß eben und sein
fiir Gemüseanbau. Gute« zehn
Zimmer Hau», Hllhnerhau» und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2» Minuten vom Gericht«hauH
Diese» ist ein Griff.

700 Sieben Zimmer HauS, Clark'»

Schule.
4500 Prachtvolle» Hau», alle Vcrdes-seruugen, nahe der D., L. W.

und Northern Electric, Elark'S
Summit.

1575 Acht Zimmer Hau», ein Acker

station derStraßenbahn.Dalton.
3200 Sehr gute» sech» Zimmer Hau«,

guter Keller, große Dachkammer,
alle Verbesserungen, vollc Lot,
Nord Lincoln Avenue.

2000 Sieben Zimmer Hau» und vier.
Lot», Marion Straße.

2350tNeun Zimmer Hau«, gute
Frucht, HoneSdale Straße.

2700 Zwei Familien Hau«, grose Lot,
Raum für einen doppelten Bloct
vorne, New Straße.

3500 Sehr hübsche« Hau«, sech» Zim»
wer, große Dachkammer, volle
Lot, Adam« Avenue, D«nm»U,

7500 Eigenthum auf dtk Südseite:
Miethe betragt tB5 den.Monat.

2100 Acht Zimmer Hau«, vollt Lot,
Bohle Straße, Dunmore,

3800 Doppelte« Hau», acht Zimmer
die Seite, alle Verbesserungen,
Electric Straße.

4000 Doppelte» Hau», seine» Au«-
sehtn, alle Verbesserungen, Elec-
tric Straße.

2900 Sech» Zimmer Hau«, Lo» 100
Fuß in Monsey Avenue.

2200 Doppelte» Hau», gute Lage an
Von Storch Avenue.

3500 Laden und Wohnung, Lol 130
bei 140. sehr gute Seltenheit
sllr einen aufgeweckten Mann.

2300 Hau«, sech« Zimmer aus dem
ersten Stock, vier auf dem zwei-
ten, Lot KV bei 150, an Ehesinut
Straße.

3KOO Gute» Doppelhau» an Strat-
ford Avenue. 12 Zimmer, gro-
ßer Dachraum, Verbesserungen.
Ecklot. 50 bei IK7 Fuß. E»
lohnt sich, wenn Sie un» wegen
diese» Eigenthum» sehen.

3300 Feine» vier Familien Hau», kann
al» doppeltes Hau« benutzt wer-
den. Große Lot und Scheune ;
nahe der Providence Road und
dem Eirku«grunde. Vermiethet
fllr <384 da» Jahr. Ein Bar-

Zu vermiethen.
Laden im 100 Block, Franklin Avenue
Laden so bei so an Siebenter Straße
Einfache nnd doppelte WohnhSufee

und Flat» In allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufen, vermiethen

und versichern Eigenthum in allen Thei-
len der Stadt und de« Eountie«. E«
wird Sie bezahlen, daß Sie un» kon-
sultireu, ehe Sie ein Abkommen treffen.
SSV Connell Gebäude.

»eue« »VS. Mte« «««».

Offen Samstag «benö
von 7.50 bl« -


